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Einschüchterung und Zensur: In der neuen Ausgabe des UniReport melden sich amerikanische
Gastwissenschaftler*innen an der Goethe-Universität zu Wort. Geforscht wird an der Goethe-Universität
zu den Bücherverboten in den USA und zu künstlerischen Gegenpositionen.

FRANKFURT. Bad News aus dem amerikanischen Wissenschaftssystem, und das nahezu täglich: Die
Trump-Administration führt regelrecht eine Kampagne gegen einige Universitäten, Forschung und Lehre leiden
zunehmend unter der neuen Regierung. Eine kleine Umfrage unter einigen jungen US-Wissenschaftler*innen an der
Goethe-Universität zeigt: Die Befürchtungen sind groß, dass die Wissenschaftsfreiheit in den USA noch weiter
eingeschränkt werden könnte. Einige von ihnen haben im Gespräch mit dem UniReport deutlich gemacht, dass sie
momentan nichts zurück in die Heimat zieht. Man befürchtet, dass die Regierung weiter Einfluss auf Curricula in den
Geistes- und Sozialwissenschaften, aber auch zum Beispiel in den Geowissenschaften nehmen werde. Besonders junge
Wissenschaftler*innen könnten davon in ihrer weiteren Karriere- und Lebensplanung betroffen sein.

Mit den Eingriffen der amerikanischen Regierung ins Bildungs- und Wissenschaftssystem beschäftigt sich auch die
deutsche Amerikanistin Heike Schäfer. Sie beobachtet mit Sorge die Kampagnen rechtskonservativer Kreise für
Bücherverbote: „Seit 2021 sind die Verbote in öffentlichen Büchereien und Schulbibliotheken sprunghaft angestiegen.
Für das Schuljahr 2023/24 allein hat der Schriftstellerverband Pen America über 10 000 Verbotsverfahren und das Verbot
von über 4200 Einzeltiteln gezählt.“ Die vielfältige Literaturszene der USA reagiert darauf unter anderem mit
sogenannten „Erasures“ – mit kreativen Streichungen bekannter Texte, woraus neue Texte entstehen. Die Lücken im
Text stehen oft für die Sichtweisen und Stimmen, die im gesellschaftlichen Diskurs unterdrückt, unsichtbar gemacht
oder zum Schweigen gebracht werden.

Weitere Themen im neuen UniReport:

Aktuelles
- Nach dem Doppelerfolg im Exzellenzwettbewerb: SCALE-Sprecher*innen Prof. Michaela Müller-McNicoll und Prof.
Martin Beck und CPI-Sprecherin Prof. Stefanie Dimmeler über den Tag der Entscheidung und über neue Ideen.
- Die Zukünfte der Erde: Die aktuelle Ausstellung „Fixing Futures“ im Museum Giersch der Goethe-Universität lädt die
Besucher*innen dazu ein, sich ein eigenes Bild von der künftigen Welt zu machen.

Forschung
- Magie in den Fingern: Wie die Frankfurter Biologin Diana Abondano Almeida unbekannte Kommunikationswege bei
neotropischen Fröschen entdeckte.
- Goethe, Deine Forscher: Sina Oppermann, Pharmazeutin, im Porträt.
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- „Alle Tage Wohnungsfrage. Vom Privatisieren, Sanieren und Protestieren“: Das Historische Museum Frankfurt arbeitet
im Stadtlabor erstmals mit Wissenschaftler*innen der Goethe-Universität zusammen.
- 260 000 Goldmark für ein Archiv von Weltrang: Frobenius-Institut feiert sein 100-jähriges Bestehen.
- Astronomische Entdeckungsreise auf La Palmas höchstem Gipfel: Frankfurter Physikerinnen erkunden den
Nachthimmel am Nordic Optical Telescope.

Studium, Lehre und Qualifikation
- #GoetheDataDive/Zahl des Monats April: 3175 Euro – darauf beläuft sich die durchschnittliche Förderung für eine
ERASMUS-Mobilität 2024/25.
- Von der Idee hin zur Forschung: Ein Schülerpraktikum am Quantencomputer der Goethe-Universität.

Campus
- „Transfer kann nur im Dialog gelingen“: Ergebnisse des Metavorhabens Inklusive Bildung.
- Studierende evaluieren Bildungsprojekte: Abschlussveranstaltung des Workshops
- „Evaluation – Qualifiziert bewerten, professionell berichten“.
- Ovids Metamorphosen unter Covid-Bedingungen weitergedacht: Der Amerikanist Bernd Herzogenrath hat für sein
Projekt „©ovid’s Metamorphoses“ 133 Künstler aus den Bereichen Film, Sound, Text und Fotografie virtuell
zusammengebracht.
- Ausgezeichnet für neuartiges Gerät zur effektiveren Schlaganfallbehandlung: CatMedica-Gründerin Yasemin Tanyildizi
freut sich über den ersten Platz beim Goethe SDG Contest.

International
- Die Sorge vor dem Schwund der Bevölkerung: Der bulgarische Politologe Ivan Krastev über den Einfluss
demographischer Ängste auf die Abkehr von der Demokratie.

Kultur
- „Poetikvorlesungen sind ein Höllengenre“: Die Schriftstellerin Judith Schalansky übernimmt im Sommersemester die
Frankfurter Poetikdozentur.
Bibliothek
- Ein Fach und seine (Bild-)Medien: Ausstellung zum 110-jährigen Jubiläum des Kunstgeschichtlichen Instituts der
Goethe-Universität.

Nachrufe
- Prof. Dr. Reinhard Tietz

Der UniReport 3/2025 steht zum kostenlosen Download bereit unter https://www.unireport.info/aktuelle-ausgabe


